
 

 
 

Jaqueline C. Sword liest: 

"Vive l'amour!" 
Vom Mythos der Liebe in Frankreich 

(Deutsch-Französisch) 
 

Jacqueline Cornille Sword (studierte 
Germanistin aus Hannover) liest aus ihrem 
Buch "Vive l'amour!", einer assoziativen, 
humorvollen Inventur des französischen 
Gesellschafts- und Kulturguts im Bereich von 
Liebe und Erotik. Die Autorin erörtert darin in 
einem illustren Streifzug den Ruf und die 
Mentalität ihrer Landsleute. 

 
Von den deutschen Medien wird das Thema 
"Liebe und Erotik in Frankreich" gerne 

aufgegriffen. Den Mythos der amourösen Unbefangenheit unserer 
Nachbarn hat nun eine Französin selbst unter die Lupe genommen: 
Jacqueline Sword hat handfeste Beweise für eine "Kultur der Liebe" 
recherchiert und widmet sich mit leichter Feder Phänomenen wie 
Madame de Pompadours Sellerie- und Trüffelkonsum sowie dem 
"homo erectus gallicus", untersucht den Flirt als französischen Reflex 
und den Zusammenhang zwischen Bordell und Genie. 
 

Die beeindruckende Literaturliste von Marquis de Sade bis Flaubert, 
von Diderot bis Camus zeigt, dass es der Autorin mit ihrer liebevollen 
Aufklärungsarbeit ernst ist. Dennoch ist das der Humor, der in diesem 
Kaleidoskop der Liebe in Frankreich den Ton angibt und das Ganze 
nie ins Schlüpfrige abgleiten lässt. 
 

Freitag, 10.03.2006, 19 Uhr 30  
im Klostercafé, Klostertor 2  

(Eingang vom Innenhof) 
 

Eintritt 3 Euro,  
Mitglieder, Schüler und Studenten 2 Euro  
 

www.dfg-hof.de 

 


